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Wortlaut der Petition

Mit der Petition wird gefordert, dass alle Behörden wie das Sozialgericht auch lediglich als E-Mail

eingesandte Unterlagen z. B. als Klage akzeptieren müssen.

Deutschland behauptet, ein "Sozialstaat" zu sein und sollte sich in der Praxis auch als ein solcher erweisen.

Leute müssen sich in finanziell zugespitzten Situationen überlegen, ob sie Katzenfutter kaufen ODER

Druckerpatronen. Einen Anwalt können sie sich erst recht nicht leisten. Eine entsprechende Regelung muss

geschaffen werden!

Begründung

Ein Land, das sich "Sozialstaat" nennt, soll seinem Namen auch gerecht werden und auch den wirklich Armen

helfen.

Anregungen für die Forendiskussion
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Soweit Sie es für wichtig halten, senden Sie bitte ergänzende Unterlagen in Kopie (z.B. Entscheidungen der

betroffenen Behörde, Klageschriften, Urteile) nach Erhalt des Aktenzeichens auf dem Postweg an folgende

Kontaktadresse:

Deutscher Bundestag

Sekretariat des Petitionsausschusses

Platz der Republik 1

11011 Berlin

Tel: (030)227 35257
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